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1645 November 19 . , Baden A

SCHREIBEN VON KASPAR DORER AN [ALT] AMMANN[UND DERZEITIGEN
STADT- UND AMTSRAT] BEAT II . ZURLAUBEN, ZUG

"Es ist diser tagen Fraw Verena Kellerin [ =Keller , von Baden ] ein

fromme Witfraw , die mir etwas verwant , zue mir khommen und kläglichen

anzeigt , wie das Jhren Jacob Füchsly [ =Füchsli ] von Bremgarten schon

vor vilen Jahren 200 gl . schuldig 1 worden , beyneben auch vermeldet,

das Sye es dem Hr . Schwager in ihres Tochtermans Haus als Hans [Bern¬

hard ] Wegman [ n , Gatte der Anna Keller ] angeclagt , so habe der H.

schwager ihren angezeigt , dass gemelter Füchsly [ - dieser war mit Ka¬

tharina Zurlauben verheiratet - ] in Zug ca . in 1600 gl . Ererbth . Die¬

weil nun ihren am gedachten Füchsly nichts mehr zue werden stehet , wie

dan dem H. Schwager Selbsten in wüssen das Er ein ausclagter man ist,

wolle der H . schwager dienst fr . anersuecht und beten sein (wo noch et¬

was in Zug ligen möchte das vermeltem Füchsly zuehörig ) gedachter wit¬

fraw ein oberkeitliche Handreichung zue thuen , und wo es anderst sein

kann ihren auch von demselben was zuekhommen lassen , oder so es der

Herr schwager für rathsam finden wurde , die weil Er Füchsly wie  ver¬

fielt ein ausclagter man ob man nit ein rechtmessigen arest auf das

selbig legen könte so lang gedachter Füchsly ihren wort und werkh ge¬

ben wurde , das Sye auch was von demselben Erbguet beziehen könte . Es

wirt Zeiger dis [ Schneider - JMeister [Hans ] Heinrich Frey [ von Baden]

deswegen Er allein abgefertiget dem H. schwager muntlichen unnd weit-

leüfiger wie die Sachen beschaffen berichten . Will derowegen nochmalen

gantz fr . gebeten haben , so es anderst sein kan , Jhren verhilffliehen

zue sein . Es thuet der H. schwager für gewüss ein Gottwolgefeilig

werckh an ihren , der aller guethätern belohner sein wirt ” .
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